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Zehn Jahre Kinderfeuerwehr: 
Bürgermeisterin „spielte“ mit  Seite 4
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an alle Beteiligten, die die Geburts-
tagsfeier der Feuerwehr-Wichtel zu 
diesem Erfolg gemacht haben. Egal, 
ob die Betreuer der elf Stationen, das 
Team am Ausschank und in der „Grill-
bude“, die Kaffee und Kuchen-Verkäu-
ferinnen und natürlich den Spendern 
der fast 20 Torten und Kuchen. 

Bedanken möchte sich die Feuerwehr 
bei den Kollegen aus Ebermannstadt 
für die Unterstützung mit der Dreh-
leiter, den Mitarbeitern des BRK mit 
dem Rettungswagen sowie der Ma-
rien-Apotheke. Auch an die Schule 

DANKE für das 
tolle Fest!

Förderzusage erteilt
Die Regierung von Oberfranken hat 
mit Bescheid vom 11. September über 
die Förderung zum Kauf des neuen 
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeugs 
(HLF) 20 positiv entschieden. Die 
staatliche Förderung beträgt 104.500 
Euro. Zur fachlichen Begleitung der 
Fahrzeugbeschaffung (u.a. europawei-
te Ausschreibung) hat die Gemeinde 
jetzt ein Fachbüro beauftragt.

EXTRA-Ausgabe 
Der rote Hydrant
Pünktlich zum Geburtstag der Kinder-
feuerwehr am 20. September ist auch 
eine EXTRA-Ausgabe des Mitteilungs-
blattes Der rote Hydrant erschienen. 

Auf knapp 20 Seiten gibt das Heft ei-
nen Einblick in die Entwicklung 2004 
bis ins aktuelle Jahr. Es steht auf der 
Internetseite zum Download bereit. 

Impressum
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für die Laubsägen und die Firma Carl 
Götz (Bamberg; Holzspende) geht ein 
Dank. Aber auch allen Gästen sei an 
dieser Stelle gedankt. Sie haben das 
Fest durch ihren Besuch erst zum Er-
folg werden lassen. 

Still und leise hat am 8. September 
der 400. Fan „Gefällt mir“ auf der 
facebook-Seite der Feuerwehr 
gedrückt. 

Auf dem Namensgeber des mo-
natlichen Mitteilungsblattes, dem 
roten Hydranten vor dem Feuer-
wehrhaus, hat einer dafür, auch 
still und leise, „Danke“ gesagt. 

Wer die Seite im sozialen Netzwerk 
noch nicht kennt, dem wird em- 
pfohlen dort vorbeizuschauen und 
einen „Daumen hoch“ abzugeben: 
www.facebook.com/feuerwehr.
kirchehrenbach.

Wir freuen uns jedenfalls darüber.       
                                   Foto: smü

400 Mal „Gefällt mir“ bei facebook

Noch mehr Bilder vom Ge-
burtstagsfest (Seite 4-6) gibt 
es auch im Internet unter: 
www.feuerwehr-kirchehren- 
bach.de/galerie/verein

i 18.10.: Tagesübung
Erstmals seit Jahren fi ndet heuer, am 
Samstag, 18. Oktober, von 9:00 
bis ca. 16:30 Uhr, für alle Einsatz-
kräfte eine Ganztagesübung statt. 

Der Ablauf sieht neben der Einweisung 
auf die neue Türöffnungs-Ausrüstung 
auch einen (externen) Vortrag vor. 
Dazwischen wird es Einsatzübungen 
im Gemeindegebiet geben. Dabei 
soll besonders das taktische Vorge-
hen und der Umgang mit bestimmten 
Geräten trainiert werden.  
Für den Abend (18:00 Uhr) ist dann 
noch ein gemütliches Beisammensein 
der Ehrenamtlichen mit (Ehe-)Partnern 
bzw. Freund/Freundin geplant.

Eine genaue Einladung an alle Einsatz-
kräfte wird Anfang Oktober verteilt. 
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Und deshalb haben das die Jugendlichen bei ihrem Treffen am 11. September in einer kleinen 
Übung durchgespielt. Die im blauen Fass steckende Kübelspritze musste mit bestimmten Ausrüs-
tungsgegenständen herausgeholt werden. Dabei durfte die Gruppe den Saugschlauch-Ring nicht 
betreten oder das Fass umwerfen. Und natürlich hat das auch funktioniert...               Foto: smü

Kommunikation im Team ist wichtig

Mit einem Scheck über 250 Euro gra-
tulierte Axel Froese von der Volksbank 
Forchheim zum 10. Geburtstag der 

Volksbank spendete zum Jubiläum

Feuerwehr-Wichtel am 20. September.  
Der Feuerwehrverein bedankt sich ganz 
herzlich für diese Spende.     Foto: smü

Die nächsten Termine

Do, 2. Oktober, 18:00 / 19:00 Uhr: 
Jugend / Donnerstagstreff

Montag, 6. Oktober, 17:30 Uhr:  
Feuerwehr-Wichtel 

Do, 9. Oktober, 18:00 / 19:00 Uhr: 
Jugend / Donnerstagstreff 

Sonntag, 12. Oktober, 9:00 Uhr:  
Fahrer und Maschinisten 

Do, 16. Oktober, 18:00 / 19:00 Uhr: 
Jugend / Donnerstagstreff, Fahrer 
und Maschinisten 

Samstag, 18. Oktober, 8:30 Uhr:  
Ganztagesübung (Zug 1 + 2)

Montag, 20. Oktober, 17:30 Uhr:  
Feuerwehr-Wichtel 

Do, 23. Oktober, 18:00 / 19:00 Uhr: 
Jugend / Donnerstagstreff 

Montag, 27. Oktober, 19:30 Uhr:  
Zug 1 und 2 (Einsatzübung)

Do, 30. Oktober, 18:00 / 19:00 Uhr: 
Jugend / Donnerstagstreff
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Samstag, 20. September 2014 

Erfolgsgeschichte feierte zehnten Geburtstag
Großer Spielenachmittag zum Jubiläum der Kinderfeuerwehr

Kirchehrenbach     Mit einem gro-
ßen Spielenachmittag feierten die Feu-
erwehr-Wichtel, die Kindergruppe der 
Kirchehrenbacher Brandschützer, ihren 
zehnten Geburtstag. Es tummelten 
sich rund um das Feuerwehrhaus rund 
80 Kinder aus der Gemeinde und aus 
„Minifeuerwehren“ des Landkreises. 
Dutzende „große“ Besucher kamen 
und feierten mit. Die Kirchehrenbacher 
hoben am 11. September 2004 die 
dritte Kinderfeuerwehr im Landkreis 
Forchheim aus der Taufe. 
Gemeinsam mit den Kinderfeuerweh-
ren aus Dormitz, Gößweinstein, Hau-
sen und Poxdorf vergnügten sich alle 
kleinen Gäste an insgesamt elf Statio-
nen. Bewusst wurden nicht nur feuer-
wehrtechnische Spiele ausgewählt. Die 
Kinder mussten selbst aus einem Holz-
stück ihre Medaille aussägen, die dann 

Happy Birthday: Die Feuerwehr-Wichtel feierten ihren 10. Geburtstag. Dazu gab es auch eine Jubiläumstorte. Fotos: smü

mit dem Wichtel-Logo „verziert“ wur-
de. Weiter ging es beim Wassertrans-
port durch einen Hindernisparcours, 
dem erraten verschiedener Teesorten 
beim Stand der Mari-
en-Apotheke, dem aus-
toben in der Hüpfburg, 
einem genauen Blick 
in einen Rettungswa-
gen des BRK und beim 
Getränkekistenstapeln 
– hier unterstützte die 
Feuerwehr Ebermann-
stadt mit ihrer Drehlei-
ter. Beim Glücksrad gab 
es viele Preise, die unter 
anderem die Sparkasse 
spendierte. Rund um 
ihren Freizeitraum bot 
die Jugendfeuerwehr 
u.a. Tischtennisplatte 

und Kicker an. Trotzdem blieb noch 
genügend Zeit, um in Ruhe ein Stück 
von der Feuerwehr-Wichtel-Jubiläum-
storte zu probieren. Die Betreuerin der 
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Kirchehrenbacher Kinder, Maria Kät-
scher, hatte sie extra für diesen Tag 
anfertigen lassen. Nach drei Stunden 
Spiel und Spaß gab es zum Abschluss – 
Voraussetzung war eine volle Stempel-
karte – noch ein besonderes Geschenk 
für die kleinen Besucher: Zwei „echte 
Feuerwehr-Wichtel“ in Form von zwei 
Playmobil-Feuerwehrmännern samt 
Ausrüstung. Bürgermeisterin Anja 
Gebhardt verteilte die heißbegehrten 

Andenken mit Vereinsvorsitzender Rita 
Gebhardt und Betreuerin Kätscher. Die 
Gemeindechefi n hat einen Großteil der 
Kosten dafür übernommen und sich 
zum Abschluss auch beim stapeln der 
Getränkekisten versucht (Titelfoto). 
In bewährter Weise sorgte der Feuer-
wehrverein und der Backladen Roppelt 
für das leibliche Wohl: Neben Kaffee 
und Kuchen gab es Pizza und Brat-
würste. Einer der nächsten Ausfl üge 

der Feuerwehr-Wichtel steht dank der 
Bambini-Feuerwehr Gößweinstein auch 
schon fest: Einen Geschenkkorb mit 
Eintrittskarten für die dortige Minigolf-
anlage brachten sie mit. Einig waren 
sich die Verantwortlichen am Abend 
über den Erfolg des Tages. Ein kurzer 
Regenschauer am Nachmittag tat der 
Stimmung keinen Abbruch, die dunklen 
Wolken sowie Blitz und Donner mach-
ten einen Bogen um das Fest.     smü

Selbst sägten die Kinder ihre Holzmedaillen aus (oben links). Die Marien-Apotheke suchte den richtigen Riecher beim erraten von 
Kamille, Thymian, Pfefferminze und Co. Hoch hinaus ging es beim Getränkekistenstapeln am Bauhofgelände (unten). Fotos: smü
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Große und strahlende Augen löste zum Schluss das Überraschungsgeschenk für jedes teilnehmende Kind aus (links). Fotos: smü

Wir sind Kirchehren-
bachs Schutzengel

Nein, vergessen wurde die Rubrik im 
letzten und im aktuellen Mitteilungs-
blatt nicht. Allerdings war es aus Zeit- 
und Platzgründen nicht möglich, die 
Vorstellung unterzubringen. 
Dafür folgen in der November-Ausgabe 
gleich zwei Ehrenamtliche.    smü Mit einem Geschenk gratulierte die Bambinifeuerwehr Gößweinstein.


